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Thüringer Landesamt für Statistik 
 

 

Pressemitteilung 107/2011                   Erfurt, 19. April 2011 
 

Drei neue Braustätten in Thüringen 

Um den Bierdurst im Freistaat sowie in anderen deutschen Regionen und im Ausland zu stillen,  

wurden im Jahr 2010 in Thüringen 44 von deutschlandweit 1 325 Braustätten betrieben, drei mehr als 

ein Jahr zuvor.  

Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Statistik wurden von den Thüringer Brauereien und 

Bierlagern im Jahr 2010 insgesamt 3,7 Millionen Hektoliter Bier 1) abgesetzt. Sie erzielten damit knapp 

vier Prozent des Bierabsatzes der Bundesrepublik bzw. 17,4 Prozent des Bierabsatzes der neuen 

Bundesländer einschließlich Berlin. Dieser Anteil erhöhte sich gegenüber dem Jahr zuvor leicht um 

0,4 Prozentpunkte.  

Neben den Biertrinkern profitierte auch der Landeshaushalt. Die Biersteuer ist eine Landessteuer, 

auch wenn sie vom Zoll, einer Bundesbehörde, erhoben wird. Ihr unterliegen Bier aus Malz und bier-

haltige Mischgetränke. Entscheidend für die Höhe der Steuern ist der Stammwürzegehalt des Bieres. 

Die Biersteuer brachte dem Freistaat im vergangenen Jahr Einnahmen in Höhe von 27,4 Millionen 

Euro. Je Hektoliter versteuertem Bier waren das im Durchschnitt 8,44 Euro bzw. 4,2 Cent je Halbliter-

flasche.  

Trotz wachsender Absatzzahlen wurden hier im Jahr 2010 weniger Steuern eingenommen als in 2009 

(- 0,6 Mill. Euro). Das liegt darin begründet, dass die gestiegenen Absatzzahlen allein auf dem hohen 

Auslandsabsatz beruhen, welcher jedoch steuerfrei ist. Der steuerpflichtige Inlandsabsatz war  

rückläufig. 

Im Steuerhaushalt 2009 des Freistaates erbrachte die Biersteuer mehr als ein Zehntel an den einge-

nommenen Landessteuern, über 4 Prozentpunkte mehr als noch das Jahr zuvor. 

Die Angaben für Thüringen richten sich nach dem Sitz der Steuerlager (Brauereien und Bierlager). 

Nicht enthalten sind der Absatz von alkoholfreien Bieren und Malztrunk sowie das aus Ländern  

außerhalb der Europäischen Union eingeführte Bier. 
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1) Die Daten wurden auf der Grundlage der nach Feststellung der Zentralstelle Biersteuer vom  
Statistischen Bundesamt veröffentlichten Daten ermittelt. 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Heike König 
Telefon: 0361 37-84240 
E-Mail: heike.koenig@statistik.thueringen.de 
 

 

 
 
 

 

2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010

Betriebene Braustätten Anzahl   40   42   43   43   44   44   43   40   41   44

Tausend Hektoliter  3 415  3 495  3 548  3 579  3 678  3 608  3 670  3 504  3 711  3 720

Versteuerter Bierabsatz Tausend Hektoliter  3 302  3 393  3 390  3 324  3 388  3 343  3 348  3 187  3 323  3 248

Steuersollbeträge Tausend Euro  27 230  27 867  28 183  28 208  28 670  28 220  28 345  26 787  28 019  27 399

Euro 8,25 8,21 8,31 8,49 8,46 8,44 8,47 8,41 8,43 8,44
durchschnittliche 
Biersteuer je Hektoliter 
versteuertem Bierabsatz

Bierabsatz

Braustätten, Bierabsatz und Biersteuer in Thüringen

Merkmal


